
Liebe Vereinsmitglieder, Anzeigen-
kunden und Förderer sowie Le-

ser der Sportvereins-Nachrichten! 
Mit der Ausgabe Nr. 49 des Ver-

einsheftes vom Sportverein Weil-
bach gehen wir in das fünfte Jahr 

um Informationen unseres Clubs in Weilbach pu-
blik zu machen und an den Mann bzw. die Frau 
zu bringen.

Das Heft wird nun noch farbiger!
Dies bezieht sich hauptsächlich auf die Anzeigen-
kunden in diesem Heft, die sich schon zum großen 
Teil entschieden haben ihre Anzeige nun in Farbe 
im Heft zu schalten und uns damit besser unter-
stützen und auch steigende Kosten auffangen! 

Vielen herzlichen Dank dafür, denn dass ist keine 
Selbstverständlichkeit und wir wissen dies gebüh-
rend zu würdigen.

Die Auflage wurde auf 200 Hefte erhöht!
Durch die bessere Unterstützung ist es uns nun 
möglich, die Auflage der Sportvereins-Nachrichten 
zu erhöhen und uns im Ort und drumherum noch 
breiter in der Öffentlichkeit zu präsentieren.

Ein neuer Kunde im Firmenportrait!
In dieser Ausgabe stellen wir die Firma E Küchen 
Design vor, die uns mit einer Anzeige und zukünf-
tig auch mit einer Bandenwerbung am Sportgelän-
de unterstützt, vor. Weitere Info's und Berichte wie 
gewohnt im Innenteil der SVW-Nachrichten.       hw

Ausgabe Nr. 49 ·  Erscheinungsweise monatlich ·  August 2013
SV Weilbach im Internet: http://svweilbach1930.de/

Danke für die Unterstützung des Vereinsheftes!
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Geländer, Treppenbau, Tore, Vordächer, Werbeschilder, Sonderkonstruktionen, uvm.
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Das Ziel »Wiederaufstieg« fest im Blick!
Unsere Truppe kommt jetzt langsam in Tritt! Von Horst Bauer

Bereits drei Spieltage hat unsere Mannschaft 
absolviert! Nach den genauen Vorgaben an 

die Mannschaft, das Ziel Wiederaufstieg endlich in 
Angriff zu nehmen, sind wir nach den ersten drei 
Begegnungen auf keinem schlechten Weg.

Nach zwei Siegen und einem Unentschieden 
wird sich mit dem Spiel am kommenden Sonntag 
zeigen, ob wir um die Spitze mitspielen können. 
Die Mannschaft arbeitet gut und hat in der letzten 
Begegnung gegen die Wörther Zweite, gerade in 
der ersten Hälfte, gezeigt wozu sie fähig ist.

Am kommenden Sonntag, den 1. September 
spielt unsere Erste Mannschaft um 13.00 Uhr in 
Röllfeld gegen die zweite Mannschaft vom TSV.

Danach ist erst einmal drei Wochen Pause ange-
sagt! Was soll das, wird sich mancher fragen?! Der 
Spielplan wurde vom BFV erstellt und wir haben 
keine Möglichkeit daran etwas zu ändern. Es geht 
eben erst am Sonntag, dem 22. September um 15 
Uhr bei den Wörther Türken weiter.

Erstes Spiel, erster Sieg!
SV Weilbach I – SV Mechenhard II	 5:2
Das Ergebnis spiegelt nicht den Spielverlauf wider. 
In der ersten Hälfte taten wir uns sehr schwer ge-
gen die Mechenharder. In der achten Minute gerie-
ten wir durch einen Treffer in Rückstand, konnten 
diesen aber in der 25. Minute ausgleichen und 
sechs Minuten später auch den Führungstreffer 
durch einen verwandelten Elfmeter erzielen. Die 
Führung hielt aber nur vier Minuten und der Geg-
ner erzielte den Ausgleich zum 2:2-Pausenstand.
Nach der Pause war die Angelegenheit dann kla-
rer, unsere Mannschaft zeigte endlich was sie kann 
und erzielte die Treffer zum 5:2-Sieg.

Spielfilm: 0:1, 8. Min. Nikolaj Unkelbach; 1:1, 25. 
Min. Hisret Orhan; 2:1 (Elfmeter), 31. Min. Christi-
an Mühling; 2:2, 35. Min. Lukas Müller ; 3:2, 52. Min. 
Sebastian Bayer; 4:2, 79. Min. Christian Mühling; 5:2, 
81. Min Christian Bernhardt.

Zweites Spiel, ein unnötiges Unentschieden!
FV Klingenberg II – SV Weilbach I	 3:3
Das einzig Positive in dieser Begegnung ist, dass 
ein 1:3-Rückstand aufgeholt wurde und wir von 
Platzverweisen verschont blieben. 

Wir alle haben so eine Begegnung noch nicht er-
lebt. Der Schiedsrichter diskutierte ein Drittel der  

Spielzeit mit den Spielern und nahm der Begeg-
nung den Spielfluss. Zum Glück konnten wir uns 
beherrschen und bekamen nur zwei gelbe Karten. 
Auf der Gegenseite sah es da anders aus. Die Klin-
genberger bekamen neun gelbe Karten und zwei 
gelb-rote Kartons. In dieser Begegnung zeigte sich 
auch, dass wir, wie in der ersten Hälfte der ersten 
Begegnung,  zuviele leichte, gravierende Fehler ma-
chen und viele hundertprozentige Chancen verge-
ben. Ganz klar, dass muss besser werden.

Spielfilm: 0:1, 1. Min. Santo Pollara; 1:1, 6. Min. Jo-
hann Lanzendörfer ; 2:1, 9. Min. Johann Lanzendör-
fer ; 3:1, 47. Min. (Eigentor) Adrian Mendel; 2:3, 53. 
Min. Sebastian Bayer; 3:3, 64. Min. Sebastian Bayer.

Drittes Spiel, beste Saisonleistung bisher!
SV Weilbach I – FSV Wörth II	 6:1
Endlich hat die Mannschaft verstanden, dass sie 
wesentlich mehr drauf hat! Durch einen Dop-
pelschlag von Christian Mühling begann unsere 
Mannschaft stark und erhöhte durch Spielertrai-
ner Klaus Schnaderbeck sogar auf 3:0 in der 43. 
Minute. Das zwischenzeitliche 1:3 ließ uns aber nur 
kurze Zeit aus dem Takt kommen und wir schlos-
sen mit weiteren drei Treffern die Partie mit einem 
verdienten Sieg ab.

Spielfilm: 1:0, 13. Min. Christian Mühling; 2:0, 18. 
Min. Christian Mühling; 3:0, 43. Min. Klaus Schnader-
beck; 3:1 (Elfmeter), 45. Min. Fabian Schneider; 4:1, 
69. Min. Stefan Zahn; 5:1, 74. Min. Werner Nahrath; 
5:2, 90. Min Adrian Mendel.                            hb
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Tolle Unterstützung mit Dauerkarten!
Herzlichen Dank an alle die mitmachen! Von Matthias Dekant

Über einen Monat haben Ehrenmitglied Niko 
Schüssler und Schriftführer Horst Weisser für 

die neue Verbandsrunde 2012/13 un-
serer Aktiven wieder Dauerkar-
ten verteilt und einen schönen 
Betrag für den Spielbetrieb des 
Sportverein Weilbach zusammen-
gebracht. 

Auf diesem Weg sei ihnen herzlich 
Danke gesagt. Ein ganz besonderer 
Dank gilt aber natürlich denjenigen, 
die sich bereit erklärt haben wieder 
eine Dauerkarte für die laufende Ver-
bandsrunde zu kaufen. 

Wir finden das ganz toll, dass ihr wie-
der so zahlreich dabei seid und uns damit 
sehr gut unterstützt!

 
Seid drei Runden läuft diese Aktion schon
Vor der Verbandsrunde 2011/12 hatte unser 
Vorsitzender Sport Horst Bauer diese Idee und 
zwar auch aus der Not geboren! In Zusammen-
arbeit mit unserem Schriftführer, der sie in Form 
einer eingeschweißten, bedruckten Dauerkarte in 
mehrmaliger Form mit Nummerierung fertigte, 
wurde sie in die Tat umgesetzt.

Unsere Unterstützer haben diese Art der Idee 
alle dankenswerter Weise sehr gut aufgenommen 
und machen mit. Wie alle wissen, ist unser Club 
nicht gerade mit viel Geld gesegnet, wir sind froh, 
die immer höher werdenden Kosten decken zu 
können und der Verein hat etwas, worauf wir 
eigentlich stolz sein können, keine größeren Ver-
bindlichkeiten. 

Beim Umbau im Sportheim werden wir außer-
dem von der Brauerei Faust und Matthias Kuger 
unterstützt, um auch hier die anfallenden Kosten 
in Grenzen zu halten.

Dauerkarten in der B-Klasse, was soll das?
Manch einer hatte die Aktion anfänglich natürlich 
belächelt und gemeint: »Was das eigentlich mit 
dem Dauerkartenverkauf in der untersten Klasse 
überhaupt soll?«

D ie 
Pe r s o n e n ,  

die die Dauerkarten 
kaufen wissen dies! Es ist die Unter-

stützung für einen Verein, in der alle aktiv Be- 
teiligten sich bemühen diesen auf gesunden Füßen 
stehen zu lassen, zu erhalten und wenn es geht 
auch ein Stück weit nach vorne zu bringen.    

 
Aktionen sehr wichtig für den Sportverein
Ob es der Verkauf von den Dauerkarten ist, das 
vor Euch liegende Vereinsheft mit den Anzeigen 
oder die zuletzt ausgeführte Toraktion, all dies ist 
sehr wichtig für unseren Club!

Durch die Toraktion wurde das neue Tor ange-
schafft und es blieb noch genug Geld übrig um die 
Flutlichtanlage nun mit neuen, energiesparenden 
Leuchtmitteln zu versorgen.

Es sei erwähnt, dass der Erlös beim Dauerkar-
tenverkauf ausschließlich für den Spielbetrieb ge-
dacht ist! Ein wichtiger Posten stellt z. B. die Kosten 
für die Schiedsrichter dar.

Karlheinz Link wird in nächster Runde helfen
Beim Verkauf der Karten hat sich nun Karlheinz 
Link für die Verbandsrunde 2014/15 bereit erklärt 
dies in die Hand zu nehmen und uns hier Arbeit 
abzunehmen! Wir danken ihm schon im voraus 
und nätürlich Euch nochmal sehr herzlich.       md
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Es gibt Änderungen bei den Junioren!
Nun in der »Jugendfördergemeinschaft« dabei! Von Heike Kuger

Wie es sich sicher schon herumgesprochen 
hat, ergibt sich in der kommenden Saison 

2013/14 eine wesentliche Änderung im Jugend-
bereich für unseren Verein. Da es in Zukunft nicht 
mehr gelingt, in der Spielgemeinschaft mit Kickers 
Kirchzell, alle Jugendmannschaften zu besetzen, ge-
hen der Sportverein Weilbach und die Kickers aus 
Kirchzell, neue Wege. 

Das bedeutet, wir sind nun Mitglied in einer JFG 
(Jugendfördergemeinschaft). Diese hat den Na-
men »Bayerischer Odenwald« und wurde bisher 
aus folgenden Vereinen gebildet: TSV Amorbach, 
Spfrd. Schneeberg und TSV Weckbach. Wir und 
Kirchzell kommen nun dazu.

Die JFG ist ein eigenständiger Verein
Dieser Schritt bringt natürlich allerhand Umplanen 
mit sich. In unzähligen Sitzungen wurde die Auf-
nahme in diese Jugendfördergemeinschaft vorbe-
reitet. Denn die JFG ist ein eigenständiger Verein 
mit einer eigenen Vorstandschaft. Diese besteht 

aus zwei Vorständen, einem Kassier, einem Schrift-
führer sowie Beisitzern.

Jeder Verein zahlt für seine eigenen Spieler ein
Die an der Jugendfördergemeinschaft beteiligten 
Vereine zahlen hier für ihre Spieler eine festgelegte 
Summe in einen gemeinsamen Geldtopf ein und 
davon werden alle Kosten die anfallen, wie z. B. die 
Trainergehälter, die Kosten für Schiedsrichter, Bälle, 
Trikots usw. bezahlt.

Außerdem ist geplant, das jedes Jahr eigene Ver-
anstaltungen, wie z. B. ein Hallen-Fußballturnier, 
oder auch schon mal ein Faschingsball oder die ein 
oder andere Veranstaltung ausgerichtet wird. Ge-
naueres wird sich noch in Gesprächen ergeben.
 
Es werden alle einheitlich ausstaffiert
In diesem Jahr sollen alle Jugendmannschaften mit 
einem einheitlichen Outfit ausgestatten werden. 
Dazu erhält jeder Spieler eine Zuzahlung von der 
Jugendfördergemeinschaft.   Fortsetzung auf Seite 10

Die Führungscrew mit den Spielern der A-Jugend im Gespräch vor der Verbandsrunde 2013/14. 
Hinten von links: Jugendleiterin Heike Kuger, der neue A-Jugendtrainer Jürgen Steegmüller, Betreuer Norbert Lauth 
und rechts Betreuer Martin Vornberger inmitten der Spieler.
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Die Trainingszeiten bei den Junioren!
Es werden noch Trainer und Betreuer gesucht! Von Heike Kuger

Um den Trainingsablauf zu sichern, soll natürlich 
jeder beteiligte Verein zu jeder Jugendmannschaft 
auch einen Trainer/bzw. Betreuer stellen. Der 
Hauptgrund ist hier, dass für die Spieler ein An-
sprechpartner ihres Stammvereines dabei ist und 
so der Kontakt zum Heimatverein gewahrt bleibt.    

Aber das so zu realisieren, ist echt keine leichte 
Aufgabe! Wir suchen deshalb händeringend noch 
einige Freiwillige, die z. B. bei der E-Jugend und 
auch bei den Bambinis als Trainer bzw. Betreuer 
mitmachen. 

Trainingszeiten für die Jugendmannschaften
Die Bambinis trainieren donnerstags von 16.30 
bis 17.30 Uhr in Weilbach. 

Die D-Jugend trainiert montags und mittwochs 
jeweils von 17.30 bis 19 Uhr in Kirchzell.

Die C-Jugend trainiert immer von 17 bis 18.30 
Uhr. Dienstags in Weilbach, mittwochs in Schnee-
berg und freitags in Amorbach.

Die B-Jugend ist montags von 18.30 bis 20 Uhr 
in Amorbach im Training und donnerstags wird 
von 17.30 bis 19 Uhr in Schneeberg trainiert.

Die A-Jugend trainiert montags komplett 
(U19/1 und U19/2) von 19 bis 20.30 Uhr in Weil-
bach. Zur gleichen Uhrzeit trainieren (jeweils se-
parat) die U19/1 mittwochs in Amorbach und die 
U19/2 donnerstags in Weilbach.

Falls es Änderungen bezüglich der Trainings-
zeiten oder Trainingsorte geben sollte wird dies 
rechtzeitig bekanntgegeben.

Wir hoffen alle auf einen guten Start in der JFG 
und wünschen den Spielern, Trainern und Betreu-
ern viel Spaß und Erfolg mit ihren Teams.         hk
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BAU GmbH
KA-JA Bau GmbH * Hartungsstraße 42 * 63937 Weilbach

Ka - Ja

Wir führen aus:

- Abbruch-
- Entwässerungs-
- Maurer-
- Pflaster-
- Beton- und
Stahlbetonarbeiten

Bautechnik
in Meisterqualität

Im Internet mit BFV, Main-Kick, usw.!
Spielberichtsbogen wird im Netz ausgefüllt!  Von Horst Weisser

Ist das Internet Fluch oder Segen wird sich man-
cher in der letzten Zeit öfter fragen?! Gerade in 

der Zeit von WikiLeaks und der Ausspähung von 
ahnungslosen Bürgern durch Geheimdienste mit 
speziell dafür entwickelten Programmen. Wir kön-
nen uns leider auch nicht mehr davor verschließen 
und müssen uns teilweise der Willkür der Verbän-
de beugen! Das Internet kann aber auch unter-
stützen und Hilfe für die Vereinsarbeit sein.

Spielberichtsbogen nun im »Netz«
Ab dieser Runde werden die Spiele der Mann-
schaften über einen Spielberichtsbogen im Inter-
net, verbunden mit dem BFV, ausgefüllt und der 
Schiedsrichter gibt nach den Begegnungen die 
Daten zum absolvierten Spiel ein. Nachteile: Du 
musst einen Computer stellen, evtl. einen Drucker 
und die Ausführenden müssen sich damit ausken-

nen. Vorteile: Man hat wirklich alles parat! Kom-
plette Statistiken mit Verwarnungen, den Torschüt-
zen, wann die Tore erzielt wurden, usw., usw..

Über Facebook mit der Mannschaft in Kontakt
Wenn es um den Kontakt mit der Truppe geht, ist 
der schnellste Weg alle zu erreichen nicht mehr 
das Telefon, sondern im Internet über Facebook. 
Hier kannst du alle erreichen und Wichtiges für 
die Mannschaft am Besten abwickeln.

Viele Informationen zu den Spielen im Netz
Ob über www.bfv.de, www.main-kick.de oder an-
dere Portale wie z.B. www.fußball.de kann mittler-
weile fast alles von unserem Verein an Spieldaten 
abgefragt werden. 

Fluch oder Segen? Es kommt auch auf die An-
wender und deren sorgfältige Nutzung an!      hw
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Ein Traum geht in Erfüllung: Gökhan Ekici, der 
Küchenspezialist, hat im Weilbacher Gewerbe-

gebiet Süd sein Unternehmen E Küchen Design 
– Küchen- und Gerätezentrum neu eröffnet. Der 
Geschäftsführer konnte bei der internen Eröffnung 
neben Geschäftspartnern, Nachbarn aus dem In-
dustriegebiet Weilbach Süd, Familie und Freunden 
weit über 100 Gäste in seinem Küchenzentrum 
begrüßen.

Gelernter Küchenspezialist
Der gelernte Einzelhandelskaufmann Gökhan Ekici, 
der vor über zwei Jahrzehnten seine Ausbildung 
in der Möbelbranche absolvierte, hat sich durch 
kontinuierliche Weiterbildungsmaßnahmen zum 
Küchenspezialisten entwickelt. 

Zuletzt war er als Filialleiter eines Küchenstudios 
im hessischen Odenwald tätig. Als Küchenspezialist 
und Ausbilder für den Küchenspezialisten verfügt 
er über ein enormes Wissen, was dem Kunden in 
der Beratung und Umsetzung der einzelnen Pro-
jekte zu Gute kommt.

Neustart mit dem Unternehmen E Küchen Design
Seine langjährige Erfahrung und den Mut, etwas 
Neues anzupacken, nutzte er nun zur Eröffnung 
seines Küchenstudios in Weilbach-Süd. »Nach fast 
20jähriger Berufstätigkeit als Angestellter in leiten-
der Position war die Zeit reif für einen Umbruch«, 
erklärt Gökhan Ekici dazu. »Ich überlegte, mich 
neuen Herausforderungen zu stellen und wage 
mit dem Küchenstudio einen Neustart als Unter-
nehmer.«

Über 50 Einbauküchen mit Markengeräten
Auf einer Gesamtfläche von 800 Quadratmetern 
ist innerhalb eines Jahres eine Küchenausstellung 
entstanden, die keine Wünsche offen lässt. Alle 
Küchen hat Gökhan Ekici mit hohem persönli-
chem Einsatz selbst geplant und individuell zusam-
mengestellt. »Ziel war es, eine außergewöhnliche 
Ausstellung mit vielen Ideen und Anregungen zu 
schaffen.« 

Zu sehen sind über 50 Einbauküchen der Fir-
men Nolte und Nobilia Küchen. Die Einbaugeräte 
stammen von bekannten Marken wie Miele, AEG, 
Bosch, Siemens, Electrolux, Gorenje, Blanco, Franke 

und Naber. Die hochwertigen Granitarbeitsplatten 
im neuen Küchenzentrum lieferte die Firma Heim 
Steintechnik aus Bürgstadt.

Standort im Industriegebiet Weilbach-Süd
Die Räumlichkeiten des neuen Küchenzentrums 
gehören Timo Mauder, Geschäftsführer des be-
nachbarten Unternehmens PZM. Gemeinsam mit 
Architekt Achim Milch planten und bauten die bei-
den Unternehmer seit Juni vergangenen Jahres das 
neue Küchenzentrum. Die Bauausführung hatten 
regionale Firmen übernommen. Gökhan Ekici be-
dankte sich in seiner Eröffnungsrede für die große 
Unterstützung beim Vermieter Timo Mauder, sei-
ner Hausbank, der Raiffeisen-Volksbank Miltenberg 
eG und bei den Industriepartnern der Küchen-, 
Elektrogeräte- und Zubehörbranche, insbesonde-
re dem Einkaufsverband »Der Küchenring«. Den 
Standort im Industriegebiet Weilbach-Süd inmit-
ten des Drei-Länder-Ecks lobte er aufgrund der 
guten infrastrukturellen Anbindung als ideal.

Gute Geschäfte und viel Erfolg
Grußworte bei der Eröffnung sprachen und an-
derem Timo Mauder, der die gut gelungene Ge-
staltung der Räumlichkeiten lobte, und Manfred 
Töpert von »Der Küchenring«. Der Geschäftsfüh-
rer des erfolgreichsten Küchen-Spezialverbands 
in Deutschland wünschte dem Jungunternehmer 
und seiner Geschäftsidee viel Erfolg und gute Ge-
schäfte für die Zukunft.

Wir stellen Firmen vor, die den Sportverein unterstützen! –                           ist neu in Weilbach!
Der Küchenspezialist Gökhan Ekici aus Breitendiel hat im Weilbacher Gewerbegebiet Süd ein Küchen- und Gerätezentrum eröffnet!                     Von Horst Weisser

Geschäftsführer  
Gökhan Ekici  
in seinem Büro  
im E Küchen- und  
Gerätezentrum.
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Wir stellen Firmen vor, die den Sportverein unterstützen! –                           ist neu in Weilbach!
Der Küchenspezialist Gökhan Ekici aus Breitendiel hat im Weilbacher Gewerbegebiet Süd ein Küchen- und Gerätezentrum eröffnet!                     Von Horst Weisser

Zirka 800 Quadratmeter Ausstellungsfläche: 
Das neue Küchen- und Gerätezentrum  
in der Reuboldstraße 6a im Industrie- 
gebiet Weilbach-Süd.

Über 50 Küchen in der Ausstellung: 
Aus einer großen Anzahl  

von Küchen kann hier  
gewählt werden.
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Nötige Umbaumaßnahmen beim SVW!
Alte Theke musste raus, Tür wird versetzt!  Von Horst Weisser

In der Küche: Hier wurde ein neues, schmäleres Fenster 
eingesetzt und der freie, rechte Teil zugemauert. Dort 
findet später ein Schrankteil auf ganzer Höhe Platz.

Vor der ehemaligen Theke: Die Geräte für die neue Theke 
sind bereits angeschlossen. Im Thekenbereich bis in die 
Küche wird eine neue Decke eingezogen.

Thekenbereich und Küche: Alte Decke entfernt... ... Dämmung und Folie aufgebracht ...

... Decke verschlossen und ...

... Paneelen zur Verschönerung liegen bereit.

Die Leitungen werden neu verlegt und ein neuer Schalt-
kasten musste gesetzt werden.

Nun werden die Decke, eine neue Theke mit Schrankelementen so-
wie der Türbereich zur Küche fertiggestellt. In den nächsten Sportver-
eins-Nachrichten werden wir weiter über den Umbau informieren.
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... Decke verschlossen und ...
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»Bilderrätsel« – C-Jugend des SVW!
Personen erraten! Und von wann ist das Bild?  Von Horst Bauer
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Name: Woywodt.  Vorname: Marcel.
Alter: 21 Jahre.  Wohnort: Amorbach.
Familienstand: Ledig.
Was war Dein größter Erfolg als Spieler? 
Marcel: Ich erreichte mit einer Schülermann-

schaft im Fußball den vierten Platz in Bayern! 
Welche drei Dinge würdest Du auf eine  

einsame Insel mitnehmen?
Marcel: Grillkohle, genug Bier und 

Steaks!
Was wäre Deine Henkersmahlzeit?
Marcel: Eine Thüringer Rostbratwurst. 
Mit wem würdest Du einen Monat 

tauschen?
Marcel: Ich würde gerne mal 

einen Monat mit dem Papst 
tauschen!

Wer ist/sind Dein/e Lieblingsfußballer?
Marcel: Mehmet Scholl.
Welcher ist Dein Lieblings-Verein?
Marcel: Rot-Weiß Erfurt.
Wer ist Dein/e Lieblingsschauspieler/in?
Marcel: »Katze«?!

Was kannst Du besonders gut kochen?
Marcel: »Brättel« einlegen?!
Welche Musik magst Du am liebsten?
Marcel: Rammstein.
Gibt’s andere Hobbys außer Fußball?
Marcel: Schach, Tischtennis, Basketball 

und Schwimmen!
Was wünschst Du Dir persönlich 

für die Zukunft?
Marcel: Vor allen anderen Din-

gen Gesundheit.                  hb

»Die Neuen!« Spielervorstellung
Im Gespräch mit Marcel Woywodt!  Von Horst Bauer
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Im Rahmen von Sport & Spon-
soring wurde von der TARGO-

BANK eine Aktion für Fußballver-
eine durchgeführt, bei der man 
etwas gewinnen konnte.

Der 1. Preis war ein Spiel gegen 
die Profimannschaft von Werder 
Bremen. Leider hat es für den SV 
Weilbach dafür nicht gereicht.

Doch durch die Abstimmung 
unserer Mitglieder und Freunde 
kamen wir unter die besten 100 
Vereine, und der SV Weilbach hat 
einen hochwertigen Trikotsatz für 
unsere U13-Spieler gewonnen. 

Wir sind nur einer von drei Ver-
einen in Nordbayern, die hier Gewinne entgegen-
nehmen konnten.

Deshalb herzlichen Dank an alle, die für den SVW 
gestimmt haben und der Targobank.	          hk
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Neue Trikots für die U13 gewonnen!
Mitmachen wurde von der Targobank belohnt!  Von Heike Kuger

Auf dem Bild sehen wir Simon Fichtmüller, Daniel Richter, Eva Marie Wag-
ner von der Targobank Aschaffenburg und meine Wenigkeit, Jakob Dekant, 
Simon Annabring und vorne Tobias Mechler.
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Was gibt’s Wichtiges beim Sportverein Weilbach?
Alles Gute! Mannschaften in Aktion! Unterstützt die Firmen in diesem Heft!

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!
Am Samstag, den 10. August 2013 beging unser 
Mitglied Herr Rolf Wittassek sein 70. Wiegenfest. 

Heute, am Freitag, den 30. August 2013 wird un-
ser Mitglied Herr Dieter Görbing 50 Jahre jung. 

Morgen, Samstag, den 31. August 2013 feiert 
unser Ehrenmitglied Herr Heinz Lang seinen 64. 
Geburtstag. 

Am Sonntag, den 1. September 2013 feiert unser 
Mitglied Herr Helmut Scholl seinen 65. Geburtstag. 

Wir gratulieren Euch allen recht herzlich und 
wünschen Euch vor allem viel Glück und Gesund-
heit für die Zukunft!

Unsere Mannschaften in Aktion! 
Am kommenden Sonntag, den 1. September 2013 
um 13 Uhr spielt unsere Erste Mannschaft in Röll-
feld gegen die Zweite vom TSV.

Am Samstag, den 14. September 2013 spielen die: 
U13-Mannschaften: JFG Bay. Odenwald I - JFG 
Team Spessart (11 Uhr in Kirchzell); JFG 2 – SC 
Freudenberg (13.15 Uhr in Schneeberg); JFG 
3 – FSV Wörth 2 (Bereits freitags, 17.30 Uhr in 
Schneeberg).

U15-Mannschaften: JFG Bay. Odenwald I - JFG 
Kreis Würzburg Süd,West (12.30 Uhr in Kirchzell); 
JFG 2 – FSV Wörth (10.30 Uhr in Weckbach).

U19-Mannschaft: (SG) Miltenberger SV – JFG 
Bay. Odenwald 2 (16 Uhr in Miltenberg).

Unterstützung für die Inserenten!
Ob es neu Hinzugekommene oder Firmen sind, 
die ihre Anzeige schon immer in unserem Heft 
schalten, liebe Leser unterstützt diese Firmen, 
denn ohne sie wären wir schlecht dran und sie 
haben auch unsere Unterstützung verdient!
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Das Fanclub-Sommerfest 2013!
Mit 80 Personen sehr gut besucht! Von Klaus Weidner

Unsere Nachwuchs-Fans

Chefkoch

Leckere Salate

Immer gut drauf

Waren für uns in Wembley dabei

Zwei von den Treuesten

Super Bayern-Fans

Fortsetzung folgt
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